
 

KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

070/2014 

 

Bauen und Gebäudema-
nagement 

öffentlich x   
 

Kopp, Stephan nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 
Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche Betriebe 12.e 05.03.2014 

 

  

Mittelfreigaben 

e) Sanierung Regenwassereinleitung Talstraße 

  

Finanzielle Auswirkungen ja 
  

Kosten 225.000,-- € 
  

Produkt 
12.12.03 Bau, Unterhaltung und Betrieb von Verkehrsanlagen, ein-
schl. ÖPNV 
Maßnahme 14-33-000294 

  

Haushaltsjahr 2014 
  

Folgekosten keine 
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung x ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Die veranschlagten Mittel in Höhe von 225.000,- € für die Sanierung Regenwassereinleitung Tal-

straße werden im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung freigegeben. 

 
 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

   

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Bündnis 90 – Die Grünen    
FDP    
UBWG    
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Verwaltungserläuterung: 
 

Der Stadt Mettmann liegt eine Ordnungsverfügung für die Einleitung von Niederschlagswas-

ser aus der Straßenentwässerung Talstraße von der Unteren Wasserbehörde des Kreises 

Mettmann vor. In dieser Ordnungsverfügung wird darauf hingewiesen, dass die derzeitige 

Einleitungssituation nicht den wasserwirtschaftlichen Anforderungen entspricht und ab dem 

31.12.2013 zu unterlassen ist. Dieser Forderung konnte jedoch bisher nicht nachgekommen 

werden, da zuerst ein Konzept, welches mit dem Kreis Mettmann abgestimmt wurde, erar-

beitet werden musste. Aufbauend auf diesem Konzept muss nun eine Ausführungsplanung 

erstellt werden, die Maßnahme ist auszuschreiben und anschließend erfolgt die bauliche 

Umsetzung. Um die neue Einleitungssituation baulich so schnell wie möglich zu realisieren, 

muss mit der Bearbeitung umgehend begonnen werden, so dass die Mittelbereitstellung im 

Wege der vorläufigen Haushaltsführung erfolgen muss. 

 

Für diese Maßnahme sind Mittel in Höhe von 225.000,- € für 2014 in dem Haushaltsplan 

enthalten. 

 

 

 

 

 

 


